
 

 

Bachelor- / Masterarbeit  

 

 
„Auswirkungen von Lagerkraft, Drehzahl, Wälzkörper-
anzahl auf den elektrischen Lagerwiderstand mit und 
ohne Schmierung“ 
 

Hintergrund 

Lagerströme, die durch Umrichter verursacht werden, können für die mechanischen Wälzlager 

schädigend sein und führen zu einem verfrühten Ausfall der Maschine. Inwiefern sich Lagerströme 

ausbilden, hängt maßgeblich vom kapazitiven Ersatzschaltbild des Motors aufgrund der parasitären 

Kapazitäten der Wicklung und den ohm’schen/kapazitiven Verhaltens des Wälzlagers ab. 

Dieses ohm’sche/kapazitive Verhalten des Wälzlagers steht bei dieser Arbeit im Untersuchungsfokus. 
Am Institut für Elektrische Energiewandlung stehen für die elektrischen Vermessungen ein 

Radiallagerprüfstand sowie ein Axiallagerprüfstand zur Verfügung. 

 

Aufgabenstellung 

Mit einer Literaturrecherche soll zunächst eine Einarbeitung in die Systematik von umrichterbedingten 

Lagerströmen am Elektromotor sowie in die Komponente Wälzlager stattfinden. Anschließend werden 

am Wälzlagerprüfstand geeignete Strom-Spannungs-Messungen mit Gleichstrom und Wechselstrom 

durchgeführt.  

Anhand der gewonnenen Ergebnisse ist die physikalische Natur des Stromdurchgangs durch das 

Wälzlager zu identifizieren und mit geeigneten Berechnungsmodellen zu validieren. 

 

Zusätzlich für eine Masterarbeit: 

Die Tiefe der Modellvalidierung steht hierbei im Vordergrund. Ausgehend von Maxwell-Gleichungen 

soll das elektrische nichtlineare Verhalten des Wälzlagerstromdurchgangs mittels nichtlinearer 

Gleichungen (Permittivität ε(x), Leitfähigkeit κ(x)) für den Schmierstoff berechnet und mit Messungen 
verglichen werden. 

 

Alle Messungen sind nachvollziehbar zu dokumentieren. Ziel der Arbeit ist das elektrische Verhalten 

des Wälzlagers aufgrund physikalischer Vorgänge. 
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